Information: Volumen bestimmen


Volumenmessung von Flüssigkeiten
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Die Oberflache einer Fliissigkeit in einem VolumenmeBgerat ist entweder nach unten (konkav) oder
nach oben (konvex) gewdlbt. Diese Wélbung wird als Meniskus bezeichnet. Zum Ablesen muB sich
der Meniskus in Augenh&he befinden und das GefdB senkrecht gehalten werden.
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= 1 Befestige die Birette mit zwei Klammern senkrecht an einem Stativ. Fiille die Biirette mit Wasser.
Bewege den Hahn in verschiedene Richtungen und laB einen Teil des Wassers in ein Becherglas
flieBen.

= 2 Ist die Wasseroberflache in der Biirette konkav oder konvex gewdlbt?

= 3 Lies den Wasserstand in der Biirette ab und notiere das Volumen. Du sollst 15,5 ml Wasser aus
der Biirette in einen MeBzylinder abflieBen lassen. Rechne deshalb zunéchst den Stand aus, den
die Birette nach dem Ablassen des Wassers aufweisen muB. LaB dann das Wasser bis zu dem
srrechneten Stand ab.

der Biirette nach dem Ablassen des Wassers:
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~c der Blirette vor dem Ablassen des Wassers:

“=umen des Wassers aus der Biirette:

=n des Wassers im MeBzylinder:

rette oder der 100-mI-MeBzylinder zum Abmessen von 15,5 ml von 25 ml Fliissigkeit besser
? Kurze Begriindung!

au 1 ml Wasser aus der Biirette flieBen und z&hle die Tropfen. Welches Volumen weist ein
auf?
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== maoglichst viele Tropfen aus 1 ml zu gewinnen.
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Häufig muss beim Experimentieren das Volumen einer Flüssigkeit sehr genau abgelesen werden. Ein vielfach gebrauchtes Volumenmessgerät ist der Messzylinder.

Die Genauigkeit der Messung hängt mit vom richtigen Ablesen des Flüssigkeitsstandes an der Skala ab. Folgende Regeln müssen beachtet werden:

1. Der Messzylinder muss auf einem festen, ebenen Untergrund (z.B. Tisch) stehen.

2. Das Ablesen erfolgt grundsätzlich so wie es die Abbildung zeigt
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Genauigkeit der Messung noch von weiteren Parametern ab:

· der Temperatur:

Volumenmessungen müssen bei bestimmten, vorher vereinbarten Temperaturen vorgenommen werden, da sich die Flüssigkeit (wie auch alle Körper, z.B.: Metalle) bei Erwärmen ausdehnen. 

Im Allgemeinen sind die Volumenmessgeräte bei 20°C geeicht. Die Eichtemperatur ist auf dem Messgerät angegeben. Um sehr genaue Werte zu bekommen, müsste man theoretisch jede Messung bei 20°C durchführen. In der Praxis werden die meisten Messungen werden aber bei Zimmertemperatur (20-23°C) durchgeführt, wobei die dabei ermittelten Volumenwerte kaum ((0,01%) von denen der Messung bei 20°C abweichen.

· der Gerätewand

An der Wand des Messzylinders sollten nach dem Füllen keine Flüssigkeitstropfen mehr haften, da diese mit der Zeit nach unten wandern und sich der Flüssigkeitsspiegel erhöht.

· dem Querschnitt des Geräts

Je kleiner der Querschnitt des Geräteteils ist, an dem die Messskala angebracht ist, desto feiner kann die Einteilung de Skala und desto genauer kann die Volumenangabe sein.
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Weitere Messgeräte:

Bechergläser haben einen relativ großen Querschnitt. Hier ist die Messgenauigkeit geringer.

Eine Messpipette besitzt in der Regel einen kleinen Querschnitt, wodurch die Messgenauigkeit sehr hoch ist.

Messpipetten dienen zur Entnahme eines bestimmten Flüssigkeitsvolumen z.B. aus einem Vorratsbehälter.







